
„BIBELBILDER
in unseren Kirchen“

Johann Schleich

Der Autor
Prof. Johann Schleich wurde 1946 in Feldbach geboren, wo er auch die Schule besuchte. Seit seinem 
14. Lebensjahr beschäftigt er sich mit Fotografie und nur wenige Jahre später begann er die Geschichte, Geologie, 
Volkskunde des Steirischen Vulkanlandes und die Alltagsgeschichte der Bewohner dieser Region zu erforschen. Ne-
ben seiner Beschäftigung als Leiter der Verpflegswirtschaft in der Kaserne Feldbach, gründete er die Presseagentur 
„Schleich-Presse“. Als freier Journalist, oder Landberichterstatter, arbeitet er seit 1975/76 für Fernsehen, Rund-
funk, Zeitungen und Illustrierte. Er ist Gründer und Mitbegründer einiger Regionalzeitungen, Museen, Kulturver-
eine und Rettungskomitees. Er hatte auch die Idee zur Gründung des Erfolgsprojektes „Steirisches Vulkanland“.  
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800 Jahre christliche Kunst
in der Ost- und Südoststeiermark

BIBELBILDER
in unseren Kirchen

24.5. - 9.9.2018
Stadtpfarrkirche Feldbach
Heimat.Museum im Tabor

AUSSTELLUNG

Bibeldarstellungen, wie sie in Kirchen, 
öffentlichen Bauten und Museen in 

der Ost- und Südoststeiermark zu sehen sind

von Prof. Johann Schleich



Kontakt und Anmeldung: 
Stadtgemeinde Feldbach 

www.feldbach.gv.at
0664/641 23 27

Öffnungszeiten:
24.5. - 9.9.2018

Stadtpfarrkirche außerhalb der 
Gottesdienste täglich geöffnet.

Heimat Museum Di. - Sa. 10-17 Uhr, Feiertags geschlossen.
Gruppen jederzeit nach Vereinbarung.

Eintritt:
Preis ohne Führung: Eintritt frei 

Preis für Führung (Gruppe ab 10 Personen): € 2,-

In dieser Ausstellung, die in der 
Stadtpfarrkirche Feldbach und 
im Heimat.Museum im Tabor zu 
besichtigen ist, werden Bibel- 
darstellungen, wie sie in Kirchen, 
öffentlichen Bauten und Museen 
der Ost- und Südoststeiermark zu 

sehen sind, gezeigt. Es handelt 
sich um eine unterhaltsame Wan-
derung durch die Welt der Bibel, 
die mit der Erschaffung der Welt 
im Alten Testament beginnt und 
mit der Offenbarungsgeschichte 
im Neuen Testament endet.

800 JAHRE
CHRISTLICHE KUNST IN DER 

OST- UND SÜDOSTSTEIERMARK

FELDBACH im Herzen des Steirischen Vulkanlandes
www.feldbach.gv.at | www.feldbach-tourismus.at

Altstadtgasse

in Feldbach
Heimat.Museum

im Tabor
Buntester
Kirchturm

Ein fast 400 Jahre altes 
Ackerbürgerhaus und 
eine zauberhafte Welt 
mit Schönem zum Sam-
meln und Schenken 
mit bleibendem Wert. 
Die liebliche Gasse lädt 
förmlich zum Flanieren 
und Gustieren ein.

Das Universalmuseum 
ist in einem historischen 
Gebäudekomplex be-
heimatet. Entdecken 
Sie, wie eine bäuerliche 
Familie früher gegessen 
oder zur Schule gegan-
gen ist. Heimatkunde in 
anschaulicher Form.

Vor 30 Jahren wurde 
Feldbachs Kirchturm 
von Künstler Gustav Tro-
ger in Farbe getaucht, 
ehe dieser 2017 saniert 
wurde. Mit 7.000 Farb-
feldern und 38 Farben 
ist er vermutlich der bun-
teste Kirchturm der Welt.

Weitere Ausflugsziele
Weitere Informationen unter www.tabor-feldbach.at


